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Datenschutzinformation für Studierende des Studiengangs Pflege (B.Sc.)  

  

 

Die Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen (HWG) informiert Studierende des 

Studiengangs Pflege (B.Sc.) nach Maßgabe der Vorschriften der EU-Datenschutz-Grundverordnung (VO 

EU 2016/679, DS-GVO), und des Landesdatenschutzgesetzes des Landes Rheinland-Pfalz (LDSG) wie 

folgt:  

  

1. Verantwortlicher   

Verantwortlich gemäß Art. 4 Nr. 7 DS-GVO: Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen, Der 

Präsident, Ernst- Boehe-Str. 4, 67059 Ludwigshafen am Rhein, Tel. 0621 5203-124, Email: 

praesident@hwglu.de.  

  

2. Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten  

Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen, behördliche Datenschutzbeauftragte, Ernst-

Boehe-Str. 4, 67059 Ludwigshafen, Tel.: 0621/5203-175, Email: datenschutz@hwg-lu.de.  

  

3. Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlagen 

Die HWG verarbeitet personenbezogene Daten der Studierenden der obengenannten Studiengänge für Zwecke 

des Studiums (Lehre und Forschung) und der Studierendenverwaltung, einschließlich Planung und Organisation.  

Rechtsgrundlagen sind Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. e, Abs. 3 DS-GVO i.V.m. § 3 LDSG, § 67 des Hochschulgesetzes 

Rheinland-Pfalz (HochSchG) und § 14 der Einschreibeordnung der Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft 

Ludwigshafen (EO). Daneben verarbeitet die HWG personenbezogene Daten der Studierenden zur Erfüllung der 

vertraglichen Verpflichtungen (mit den Kooperationseinrichtungen) nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b DS-GVO.  

Mit der Einschreibung stellt die HWG den Studierenden für die Dauer des Studiums diverse Software und andere 

Serviceleistungen zur Verfügung, unter anderem die Software QUESAP, deren Benutzung die Verarbeitung 

personenbezogener Daten der Studierenden erfordert.  

 

4. Kategorien personenbezogener Daten  

Im Rahmen der Verarbeitung personenbezogener Daten der Studierenden sind im Wesentlichen die folgenden 

Kategorien von Daten betroffen: 

 Daten zur Person: Name, Vorname(n), Geburtsdatum, Geschlecht, Staatsangehörigkeit, Heimat- und 

Semesterwohnsitz, Telefon- und Handynummern, Email-Adresse(n), ggf. Passfoto in elektronischer 

Form, 

 Studienbezogene Daten: Angestrebte/-r Studiengang bzw. Studiengänge, 

 Studienvergangenheit: vorher besuchte Hochschulen und belegte Studiengänge, bereits abgelegte 

Prüfungen und deren Ergebnisse, 

 Berufs- und praxisbezogene Daten: Berufszulassung, Dienste, Art, Dauer und Ort berufspraktischer 

Tätigkeiten vor Aufnahme des Studiums, 

 Planungs-und Steuerungsdaten für die Planung und Durchführung der praktischen Studienphasen / 

Praxismodule. 

 

5. Datenquelle und Weitergaben von Daten  

Die HWG verarbeitet Daten von Studierenden, die von der HWG unmittelbar im Verhältnis zu den betroffenen 

Personen erhoben werden (z.B. Entgegennahme und Nutzung von Bewerbungsunterlagen, etc.).  

Eine Weitergabe personenbezogener Daten der Studierenden an die Kooperationseinrichtungen erfolgt aufgrund 

des Kooperationsvertrages zwischen der HWG und der jeweiligen Kooperationseinrichtung.  
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6. Speicherdauer und Datenlöschung 

Die HWG verarbeitet und speichert personenbezogene Daten der Studierenden bis zur Beendigung des 

Studiums. Daneben gelten die allgemeinen Aufbewahrungsfristen der HWG (siehe allgemeine 

Datenschutzinformation für Studienbewerber*innen und Studierende).  

 

7. Rechte  

 

Die DS-GVO sieht verschiedene Rechte für „betroffene Personen“ vor. Danach stehen Ihnen hinsichtlich der Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten folgende Rechte zu:  

- Recht auf Auskunft (Art. 15 Abs. 1, 2 DS-GVO)  

- Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO) bzw. Löschung (Art. 17 DS-GVO)  

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO)  

- Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO)  

- Widerrufsrecht (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO)  

- Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO)  

Für die HWG zuständige Aufsichtsbehörde: Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die 

Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 

- Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO):  

 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 

Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e DS-GVO 

erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. Legen Sie 

Widerspruch ein, werden Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeitet, es sei denn, wir können 

zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihren Interessen, Rechten und Freiheiten 

überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen.  


